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Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

die heutige Nummer umfaßt I8 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 9 September

Die Blicke von Enropa ſind ſeit Beginn der Woche nach der
ßerſten Weſtmark des dentſchen Reiches gerichtet wo Kaiſer
ilhelm über die Truppen welche die Wacht an der Moſel
lten Heerſchau geholten und mit eigenen Sinnen geprüft hat
die waffenfähigen Männer wenn einmal die Kriegsdrommette

önen ſollte hinreichend vorbereitet ſind für ihr rauhes Hand
rk und fähig das zu leiſten was man von ihnen erwartet
ich den Worten welche der Kaiſer an den General v Haeſeler
ichtet hat darf man annehmen daß die Leiſtungen der Truppen

oberſten Kriegsherrn in jeder Weiſe befriedigt haben Mehr
r als dieſe erfreuliche Thatſache die nach deutſchen Anſchauungen
ofern etwas Selbſtverſtändliches hat als vom General bis zum
meinen Alle in gleicher Weiſe beſtrebt ſind die Zufriedenheit
d Anerkennung ihres Höchſtkommandirenden zu erwerben darf
friedliche Eroberung mit Freunde begrüßt werden welche
reichem Maße gemacht zu haben der Kaiſer ſich rühmen darf
rade die Lothringer waren es viel mehr als die Elſäſſer
lche nach der Annexion ſich den neuen Verhältniſſen ſo ſchrod widerſtrebend wie nur möglich gegenüber ſtellten und l

dige Befreiung durch die Franzoſen hofften und ſie ſind es
dernm geweſen welche in dieſen Tagen dem Kaiſer einen
ipfang bereitet haben der bei uns die kühnſten Erwartungen

an s an der Seine eine gewaltige Enttäuſchung hervor
ufen hat
Das politiſche Leben in Deutſchland fängt an wenn auchgang allmählich wieder auzuheben Jn erſter Linie ſind es

Steuerkonferenzen welche das Intereſſe weiter Kreiſe in
ſpruch nehmen Was Gewiſſes weiß man nicht damit iſt
Sitnation über die Verhandlungen der Regierungskommiſſare
Beſten gekennzeichnet Alle Wünſche und Anregungen der
ſſe wenigſtens das Nothwendigſte der Oeffentlichkeit nicht vor
nthalten ſind bisher fruchtlos geblieben indeſſen iſt doch ſo

l durchgeſchwitzt daß die Verhandlungen über die Tabak
ervorlage denn doch nicht ſo glatt verlaufen wie von mancher
ite angenommen wurde Der Tabak dieſer Prügelknabe der
janzminiſter wird jedenfalls im Laufe der nächſten Monate
h vielerlei Diskuſſionsſtoff abgeben
Ueber den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag weiß
un nur ſo viel daß die Konferenzen am 1 Oktober in Berlin
n Anfang nehmen Was dabei herauskommen wird ruht noch
dunklen Schoße der Zukunft Vorläufig ſteht nur ſo viel feſt
der jetzige Kriegszuſtand in Deutſchland den Jnduſtriellen und

Rußland den Landwirthen ſehr mißfällt Wünſchenswerth wäre
auf alle Fälle wenn in Berlin nicht nur Vertreter der Jnduſtrie
dern auch der deutſchen Landwirthſchaft gehört würden denn

h dieſe hat ein großes Jntereſſe an dem Zuſtandekommen oder
ht Zuſtandekommen des Handelsvertrags wenngleich ihr
tereſſe ein ganz anders geartetes iſt als dasjenige der Jn

rie

Fürſt Bismarck ſoll in der verfloſſenen Woche ſehr bedenk
krank geweſen ſein Er iſt ein bejahrter Siebziger und be

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung Nachdruck verboten
Vater ſagte ſie leiſe unicht ſo ſchau nicht ſo drein

z uns denn auch das vergeſſen Dein großherziger Edel
th muß Dir helfen nun das Letzte zu überwinden Sei
ſig Papa wir werden auch ohne Mortella glücklich ſein
nen Sind wir es nicht Papa
Sie glättete dem Träumenden die finſtere Stirn ſie
ubte ſelbſt noch nicht an ein gänzliches Aufgeben ihres
uren Mortella

Und Du giebſt Mortella
ell fragte er herbe
Freiwillig antwortete ſie und eine tiefe Trauer lag

dem Tone Ach Papa wenn ich nur den Namen
nes lieben Mortella ausſpreche durchzuckt es wie Heim
meine Seele Aber das muß vorbei ſein Und

er Vater kann es nicht doch ein Zufall geweſen ſein
cher jenes Fräulein ohne daß die Mutter davon weiß

We ment finden ließ und ſie es eigenmächtig behalten

gte ſie
Meine liebe Marietta ich ſelbſt würde nichts ſehnlicher

ſchen als daß es ſo wäre wie Du in Deiner Unſchuld
vorſtellſt Wäre es ſo nun gleichviel es würde

dann auch in den Händen Deiner Mutter ſein was nützt
Fremden dieſes Teſtament Laß das jetzt ruhen mein

d Du haſt der Anſtrengungen wahrlich genug gehabt
muß und ſoll Ruhe werden im Gemüth Nach außen
aber Zerſtrenung mein Herzblatt Du ſollſt reiſen

ſt Welt und Menſchen kennen lernen Dir ſollen ſich
die Lichtſeiten einer Welt öffnen welche Dir ſo manches

ukele ſchon gezeigt Sage einmal mein Kind ſagt
n Richard ganz plötzlich ablenkend man hat Dich im
oliſchen Glauben erzogen nicht wahr

freiwillig auf und ſo

kanntlich ſind es gerade die letzteren welche es manchem ſonſt
rüſtigen Greiſe anthun daher das bekannte Scherzwort eines Alten

Wenn ich nur erſt die nichtsnntzigen Siebziger hinter mir hätte
mit den andern will ich ſchon fertig werden Glücklicher Weiſe
iſt der um Deutſchland hoch verdiente Mann wieder auf dem Wege
der Beſſerung

Die Manöver in Galizien gehen ihrem Ende entgegen
Kaiſer Joſef welcher die Manöver ſelbſt abhält hat bei dieſer
Gelegenheit in Jaroslaw eine Rede gehalten worin er dem
Statthalter Grafen Badeni ſowie den polniſchen Abgeordneten
des Landtags und des Reichsraths hohes Lob ſpendete Die
Rede hat in Wien Aufſehen erregt und man glaubt derſelben
beſondere Bedeutung für die innere Politik zuſchreiben zu ſollen
Näheres wird man abzuwarten haben Daß der Statthalter für
ſeine Verwaltung belobigt worden iſt wird ihm ſehr ſchmeichelhaft
ſein jedenfalls hat er ein weites Arbeitsfeld denn die Zuſtände in
Galizien ſind vielfach durch und durch verrottet

Jn Rußland rüſtet man ſich zur Fahrt nach Tonlon Man
kann das große Verbrüderungsfeſt kaum erwarten Geradezu
kindiſch benimmt ſich die ruſſiſche Preſſe in Bezug auf den Beſuch
des italieniſchen Kronprinzen in Lothringen Was geht das die
Ruſſen an Weshalb legen ſie ſich in ſo unqualifizirbarer Weiſe
für die Franzoſen in s Zeug und heißen den Beſuch des italieniſchen
Kronprinzen eine Kränkung für Frankreich Mögen ſie ſich um
ihre eigenen Angelegenheiten kümmern die ſtellenweiſe ſchlecht ge
nung beſtellt ſind

Jn England iſt der Bergarbeiter Strike noch immer nicht
zu Ende nnd es iſt dort zu ſehr bedenklichen Ausſchreitungen ge
kommen Möge die Ruhe bald wieder hergeſtellt werden damit
Handel und Wandel ungeſtört ihre Bahnen ziehen können

Schlimm lauten die Nachrichten ans Braſilien Jn der
ren dieſes Rieſenreiches iſt es zu einem Aufſtand gekominen

ſüd amerikaniſchen Staaten können nun einmal auf die Dauer
nicht zu geordneten Verhältniſſen und zur Ruhe kommen Hoffent
lich wird der Aufſtand baldigſt von den Regierungstruppen
unterdrückt Einſtweilen wird man nur ſehr dürftige Nachrichten
erwarten dürfen denn die braſiligniſche Regierung hat beſchloſſen
allen telegraphiſchen Verkehr mit dem Auslande einzuſtellen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 September Hofnachrichten Der Kaiſer
hat auch heute wieder ſelbſt Manövertruppen geführt und zwar
wiederum beim 16 Armeekorps Das Manöver fand bei Knurzel
und Pange ſtatt Das 8 Korps war durch die 5 bayeriſche
Diviſion verſtärkt während bei dem 16 Korps eine Kavallerie
Diviſion ſich anſchloß welche ſich bisher bei dem 8 Korps befand
General Haeſeler kommandirte das 16 Korps Der Kaiſer
führte das bei dieſem Korps befindliche ans 12 Regimentern be
ſtehende Kavallerie Korps Der Kronprinz von Jtalten folgte den
Manövern mit großer Aufmerkſamkeit Das 16 Korps wurde
von einem übermächtigen Feinde bedrängt hatte aber in außer
ordentlich günſtiger Stellung das linke Nied Ufer beſetzt
in dieſer Stellung liegt das Schloß Urville Nachdem
die Vortruppen das 16 Korps über die Nied zurückgedrängt

Marietta erröthete leicht
Ja Papa ſagte ſie
Und Du Marietta biſt jedenfalls eine gar ſtreng an

den Gebränchen haltende Katholikin geworden forſchte
Richard weiter

Vater ſagte Marietta mit unſicherer Stimme ſie
wußte in dieſem Augenblick nicht war es Ernſt oder Spott
was aus den Fragen des Vaters klang Vater willſt Du
mich einen Augenblick geduldig anhören
t Richard nickte erwartungsvoll und ſie fuhr darauf feſter
ort

Du weißt daß ich in einer abſoluten Einſamkeit groß
geworden bin und da darf es Dich nicht wundern wenn
ich die Lehren welche mir von Kindheit an als die wahren
elehrt worden ſind unverrückt feſt und tren mitgenommenhabe aus jener Zeit Du wirſt nicht wünſchen Vater daß

ich meine Gedanken und Gefühle je verberge aus Scheu
ſie möchten die unrichtigen ſein

Marietta hielt inne und den fragenden Blick auf ihn
geheftet ſchien ſie auf eine Ermuthigung fortzufahren von
ihm l warten

ichard ſchaute trübe drein er ſchien noch nicht zu
wiſſen wo hinaus ſein Kind wollte

Fahre nur fort Marietta ſagte er
Pater Bernhard hat mich beten gelehrt zu einem all

mächtigen Weſen das über uns und mit uns lebt So be
friedigte er mein verlangendes Kinderherz Später da
mein Verſtand gereift genug und ich im Stande war ſeine
Lehren zu begreifen eröffnete mir mein allzeit wahrer Lehrer
ſein ganzes Fühlen ſein eigenes Denken Jch fragte viel
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Mittlerweile war aus Metz die 59 Brigade angelangt Nunmehr
ging der Kaiſer mit dem ganzen Kavallerie Korps auf dem rechten
Flügel des 16 Korps vor und attaquirte in ſchwierigſtem Terrain
glänzend die den linken Flügel des Geguers bildende bayeriſche
Diviſion Nach der vollkommen gelungenen Attacke wurde das
Gefecht eingeſtellt Die Leiſtungen der Truppen waren trotz der
großen Anſtrengungen und nach 3 Biwaks in der letzten Nacht
bei Regen ganz ausgezeichnet Speziell war die Haltung der
Landwehrbrigade bei dem 8 Korps ſehr gut Nach der Kritik
defilirte die bayeriſche Diviſion vor dem Kaiſer Alsdann rückten
die Truppen ab theils nach Metz theils nach den Bahnuhöfen
Bei den heutigen Manövern ſtanden nahezu 60000 Munn in
Feuer

Mit der Stellvertretung des Reichskanzlers
in Finanzangelegenheiten iſt vom Kaiſer der Schatzſekretär
Graf Poſadowski betraut worden

Bezüglich der Beſchäftigung von Kandidaten
der Theologie an Volks und Bürgerſchulen hatte der
Pfarrerverein der Provinz Sachſen bei der Unterrichtsverwaltung
den Antrag geſtellt es möge den Unterrichtsbehörden allgemein
geſtattet werden Kandidaten der Theologie an Volks und Bürger
ſchulen zu beſchäftigen Da dem ſchon jetzt kein Hinderniß ent
gegenſteht ſofern nur die Kandidaten die vorſchriftsmäßigen
pädagogiſchen Prüfungen abgelegt haben ſo konnte der
Miniſter Boſſe den Antrag nur dahin verſtehen daß den Kan
didaten auch dann wenn ſie noch keine pädagogiſche Prüfung be
ſtanden haben die Lehrthätigkeit an Volks und Bürgerſchulen ge
ſtattet ſein ſolle er hat daher unter dem 21 Augnſt auf dieſen
Autrag folgende ablehnende Antwort erheilt Einem ſolchen An
trage kann ich keine Folge geben ich muß vielmehr daran feſt
halten daß nngeprüfte Lehrkräfte von der Beſchäftigung an den
Volksſchulen ausgeſchloſſen bleiben Jch vermag auch in den
theologiſchen Prüfungen einen Erſatz für die pädagogiſchen Prüfungen
nicht zu ſehen weil ſich beide auf weſentlich verſchiedene Gebiete
erſtrecken Der Pfarrerverein wird ſich ſelbſt der Anerkenntniß
nicht entziehen daß es für den Volksſchullehrer nicht bloß auf
ein gewiſſes Maß poſitiver Kenntniſſe ſondern auch auf eine Reihe
von Fertigkeiten und Erfahrungen auf die Vertrautheit mit den
Grundſätzen der Schulerziehung und des Unterrichts und die Ein
ſicht in die verſchiedenen Lehrweiſen ankommt und daß die theo
iogiſchen Prüfungen nicht die Aufgabe haben die Bekanntſchaft
des Kandidaten mit dieſen Dingen zu ermitteln Jch kann auch
nicht unbemerkt laſſen daß die Vorausſetzung des Pfarrervereins
es beſtehe ein Lehrermangel welcher die Zulaſſung ungeprüfter
Lehrkräfte nöthig mache nicht zutrifft

Der Jnſpekteur der Feldartillerie wird nach
einer kaiſerlichen Kabinetsordre in allen ſeine Perſon betreffenden
Angelegenheiten dem Kaiſer unmittelbar unterſtellt werden
ferner ſind alle Eingaben perſönlicher Natur über die Offiziere
ſeines Stabes ſowie der Feldartillerieſchießſchule endlich die Vor
ſchläge über die zur Schießſchule zu verſetzenden oder zur Truppe
zurückzuverſetzenden Offiziere dem Kaiſer vom Jnſpekteur unmittel
bar vorzulegen

Das Kommunal Abgabengeſetz das Geſetz über
Aufhebung direkter Staatsſteuern und das Vermögens Stenergeſetz
treten bekanntlich am 1 April 1895 in Kraft es denken aber die

ſo wußte er meine Phantaſie klug zu feſſeln und ſie mit
hineinzuziehen in ſeine klaren Vorträge über das Weltall

Wir haben den Felſen durchſtreift von einem Ende bis zum
anderen wir ſammelten Pflanuzen und er lehrte mich ihren
Namen ihre Gattungen kennen Die Natur war meines
Lehrers größte Lehrmeiſterin durch ſie lernte ich erkennen
wie es über uns webt und ſchafft wie eine ewig nen er
ſchaffende Kraft über uns waltet allmächtig und beſchützend
Ich habe in der Einſamkeit viel geleſen und viel ge
träumt aber ich beſaß eine zähe Ausdauer zu fragen mein
Lehrer eine unermüdliche Geduld mit verſtändigen Ant
worten mich ſtets zu befriedigen Und aus der Schülerin
iſt mit der Zeit die Vertraute der Kamerad des Lehrers
geworden meine Sympathien neigten ſich ſo vollſtändig zu
ihm daß ich trotz meiner Jugend wohl fühlen konnte wie
dem alten einſamen Manne das Herz auflebte da er dem
Kinde in ſeinen Lehren ſich offenbaren kounte

Nie iſt eine Klage über ſein verfehltes Leben von ihm
mir gegenüber laut geworden und doch wußte ich daß er
leidet Still und geduldig war er im Kloſter wo utan ihn
wohl für ſehr fromm hielt Oben auf Mortella war er
auch Menſch in ſeinem Prieſteramt Da ward er verftanden
wie er verſtanden ſein wollte und die Lehren deretwegen
man ihn einſt verbannt in das einſamſte Kloſter des Landes
den Abtrünnigen zu bekehren er legte ſie nieder in eine
gläubig aufhorchende Kinderſeele Wahrheit war ſein Prin
zip ein Glaube an Gott und Menſchenherz ſeine Religion
Ein Hauch reiner Poeſie umwebte alle ſeine Vorträge und
unwiderſtehlich ſprachen ſie zum Herzen Er verbannte alles
Uebernatürliche alle von Menſchen geheiligte Satzungen aus

und er lehrte mich Vieles kennen Wenn hoch oben über
Mortella die tauſend Sterne funkelten lehrte er mich die
verſchiedenen Himmelskörper erkennen wenn das Mondlicht
ſich im Meere ſpiegelte und das farbenprächtige Schauſpiel
der auf und untergehenden Sonne mein Kinderherz entzückte

ſeiner Lehre den katholiſchen Glauben wollte er rein und
unverfälſcht dargeſtellt wiſſen wie er von Chriſtus und ſeinen
Apoſteln als CEhriſtenthum gepredigt Den Papſt verehrte
er als den erſten Diener ſeiner Kirche den Heiligenſchein
giebt er ihm nicht auch nicht die Macht der unfehlbaren
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See d Sonntag
Behörden der verſchiedenſten Gemeinden bereits jetzt an die Aus
Führung des Geſetzes Die Erhebung der Gemeindeabgaben in der

igen Weiſe auf Grund der jetzigen Beſtimmungen erfolgt nur
noch für 1894/95 Es kommt nun darauf an die Vorarbeiten
ſo fchmell wie möglich einzuleiten um ermeſſen zu können was den
Wünſchen und dem Ermeſſen der jedesmaligen Ortseinwohuerſchaft
entſpricht Die Vorarbeiten geſtalten ſich ungemein umfangreich
die Beſchäftigung der Gemeindebehörden im nächſten Jahre wird
auf dem Gebiete des kommunalen Abgabeweſens einen ungemein
großen Umfang annehmen

Graf Münſter der deutſche Botſchafter in Paris
beabſichtigt wie wir bereits vor einigen Tagen mittelſt Privat
telegramms mittheilten demnächſt ſeinen Abſchied zu nehmen
Die Nachricht wird jetzt von anderer gut unterrichteter Seite mit
dem Bemerken beſtätigt daß die Abberufung im Laufe der nächſten
Wochen aus nahe liegenden Gründen noch nicht zu erwarten ſteht

Freiherr v Schorlemer Alſt zur Zeit des Kulturkampfes einer der heftigſten Gegner der prethiſcwen Regierung hat

wie erinnerlich ſpäter ſeinen Frieden mit derſelben gemacht und
ſich mit der ſchärferen Tonart die noch heute in manchen
Centruwskreiſen herrſcht nicht befreunden können Ob es dazu
kommen wird wie manche Leute glauben und hoffen daß der
weſtfäliſche Freiherr noch einmal einen preußiſchen Miniſterſeſſel
beſteigen werde erſcheint immerhin ſehr fraglich denn in Preußen
kommt es nur ſelten dazu daß ein Katholik zum Miniſter ernannt
wird Herr v SchorlemerAlſt ſcheint aber mindeſtens an aller
höchſter Stelle persona grata zu ſein denn er hat vom Kaiſer
eine Auszeichnung erhalten worüber aus Koblenz berichtet wird
Freiherr v Schorlemer Alſt der an den hieſigen Kaiſertagen

theilgenommen hat während er ſich auf dem Katholikentag in
Würzburg entſchuldigen ließ iſt am Freitag mit einer Einladung
u Paradediner beehrt worden zu dem er in ſeiner rothen

alteſertracht erſchienen war Der Kaiſer hat bei dieſer Gelegen
heit Herrn v Schorlemer Alſt der 1857 als Premier Lieutenant
aus dem 8 Ulanen Regiment anusgeſchieden war zum Rittmeiſter
befördert Auch Graf Balleſtrem wurde während der Kaiſer
tage hier bemerkt

Zu Delegirten für die deutſchruſſiſchen Zoll
Konferenzen ſind der Geſandte Freiherr von Thielmann
Hamburg Generalkonſul Freiherr von Lamezan und wirk

licher Legationsrath Pritſch ernant worden
Die Steuerkonferenzen im Reichsſchatzamt

ziehen ſich in die Länge und bereiten den Theilnehmern nicht
geringe Schwierigkeiten Die Sitzungen werden frühzeitig 10 Uhr
begonnen und erſt am Spätnachmittag jeden Tag geſchloſſen Die
Vertreter der Seeſtädte halten außerdem behufs Wahrnng ihrer
beſonderen Jntereſſen Privatbeſprechungen ab Was nun die viel
fach gehegten Befürchtungen anbelangt als würden durch die neu
einzuführende Tabakſtener viele kleinere Exiſtenzen beſonders die
Hausindnſtrie der Cigarrenfabrikation ruinirt ſo wird von zuver
läſſiger Seite verſichert daß an allen bei der Ausarbeitung des
Geſetzentwurfes in Betracht kommenden Stellen die Abſicht beſteht
wenn der Plan einer Fabrikatſteuer feſte Geſtalt gewinnen ſollte
die Kontrolbeſtimmungen unter allen Umſtänden ſo einzurichten
daß die in Frage ſtehenden kleinen Exiſtenzen nicht in s
Gedränge kommen ſondern nach wie vor frei athmen können
würden

Das preußiſche Abgeordnetenhaus wird voraus
ſichtlich Mitte Jaunar zuſammentreten Die Arbeiten für den
Etat ſind noch weit zurück Jn unterrichteten Kreiſen will man
den jüngſt verbreiteten Nachrichten über den ungünſtigen Stand
der preußiſchen Finanzen nicht zuſtimmen

Ueber den wirthſchaftlichen Nutzen ſubventio
nirter Dampferlinien hat ſich ein kürzlich erſtatteter Bericht
des nordamerikaniſchen Konſuls in Sidney in Auſtralien ſehr
giſt vernehmen laſſen Derſelbe hebt ausdrücklich den ſtarken

ufſchwung hervor den der deutſche Handelsverkehr mit
Auſtralien in Folge Einführung ſubventionirter Dampferlinien
gewonnen habe und fordert auf Grund dieſer Erfahrnng die Ein
führung ebenſolcher Dampferlinien zwiſchen den bedeutendſten ameri
kaniſchen und anſtraliſchen Seeplätzen insbeſondere zwiſchen San
Francisco und Sidney bezw Melbonrne Nach den Stimmen
transatlantiſcher Blätter zu urtheilen verhält ſich die amerikaniſche
Handelswelt gegen den Vorſchlag ihres Konſuls in Sidney keines
wegs ablehnend

5 militäriſcherſeits vorgenommenen Vieh
ankäufe welche eine Folge der Futternoth des verfloſſenen
Sommers waren geben zu mancherlei Klagen Anlaß Die Be
dingungen welche dabei die Jntendantur an die Viehbeſitzer ſtellt
ſind ſo ſtreng und die Preiſe die ſie bezahlt ſo niedrig daß der
Werth der getroffenen Maßregel für die Landwirthſchaft ziemlich
gleich Null iſt Bei einem dieſer Tage in Raſtatt eigens zum An
kauf von Vieh für die Gefrieranſtalt Straßburg abgehaltenen
Viehmarkt kam z B kein einziger Kauf zu Staude

Die politiſch ſtille Zeit bringt es mit ſich daß
bei manchen Zeitungskorreſpondenten und Reyportern die Phautaſie

dlungen
ewalt

Vater ich habe nie die Perlen des Roſenkranzes gedanken
los durch meine Finger laufen laſſen in der MortellaKirche
hat nie geweihtes Waſſer geſtanden Und doch habe ich frei
und nicht minder innig beten können und wenn meine Kinder
phantaſie der Gottheit die ich anbetete die Züge der Mutter
Gottes verlieh die mit dem Jeſuskinde auf dem Arm über
dem Altar ſchwebt ſo war ich befriedigt und glücklich mir
ein Gebilde ſchaffen zu können Seit ich in Bernau bin
habe ich mit Louiſe die proteſtantiſche Kirche beſucht Der
zur klare Vorträg des Predigers hat mich ſtets gefeſſelt
as Gotteshaus achtete ich gleich ob katholiſch oder

proteſtantiſch Sage mir ein Wort
Du mich verſtanden haſt

Sie hatte die braunen Augen voll aufgeſchlagen es lag
n rührende unbewußte Hoheit auf der klaren Kinder

rne
Willimar ſtand noch immer ſtumm Mit keiner Silbe

hatte er ſeine Tochter unterbrochen Ein bitterer faſt höh
niſcher Zug lag um die feſtgeſchloſſenen Lippen die ſich end
lich wie im Traum öffueten

So gab Dich denn Deine ſtrenggläubige Mutter in
die Hände eines Freigeiſtes Daran iſt ſie unſchuldig ich
glaube es gern Meine arme Kleine wie hätteſt Du mit
dieſen feſtgepflanzten Jdeen mit der poetiſchen Begeiſterung
für Recht und Menſchenwürde mit der ungeheueren Freiheit
des Gedankens die Stirn Dir wund gerieben im nutzloſen
Kampfe im Kloſter Zur tauſendfachen Grauſamkeit wäre
Dir dann Deine Erziehung geworden Fort mit jenen Ge
danken rief er plötzlich wie aufjauchzend und ſein Kind
innig an ſich ziehend

Gott ſei Dank ich kam zur rechten Zeit Du gehörſt
mir ganz mir mein auch im Glauben

Vater ſage mir ob

Verachten thut er den Zwang die

an die Stelle der wahrheitsgemäßen Berichterſtattung tritt Neue
Staatsanleihe Verdoppelung der Brauſtener Neuforderungen für
die Marine Alles iſt in der verfloſſenen Woche von der Preſſe
gemeldet und dann dementirt worden Eine andere Rachricht
welche von einer beabſichtigten Verſchärfung der Strafmittel gegen
Reichstags Abgeordnete wiſſen wollte erfährt jetzt dasſelbe Schick
ſal Auf den telegraphiſchen Bureaux ſcheint die Oede und
Sterilität ſich noch in ſtärkerem Maße fühlbar zu machen als auf
den Zeitungsredaktionen denn nicht anders iſt es erklärlich wenn
folgende Nachricht in die Welt hinans telegraphirt und von den
Zeitungen gläubig gedrnckt wird Jn militäriſchen Kreiſen verlautet Graf Häſeler vertrete die Auſicht daß es trotz der Be

feſtigungen um Metz einem von n her vordringenden Feind
möglich ſein werde zwiſchen Metz und Saarburg in VLothringen
einzudringen und die lothringiſche Hochebene als erſtes Schlacht
feld für ſich zu gewinnen Wie es heißt ſoll er den Kaiſer in
der That überzeugt haben Wenn dieſe Verſion auf Wahrheit
beruht was zu bezweifeln wir keinen Grund haben ſo dürfte die
Anlage von Sperrforts zwiſchen Metz und Saarburg die Frucht
des geſtrigen Tages ſein Wo unr der findige Korreſpondent
ſich in militäriſchen Kreiſen bewegt haben mag

Oeſterreich lngarn
Deplitz 8 September Der Präſident der öſterreichiſchen

Staatsbahnen Dr v Bilinski iſt nach Berlin abgereiſt um
die auf den deutſchen Eiſenbahnen eingeführten Betriebs
erneueruugen zu beſichtigen

Jtalieun
Mailand 8 September Jn Novara wurde dieſer Tage

der Großinduſtrielle Pinto von der fallirten Firma Pinto u Co
auf offeuer Straße verhaftet während er gerade im Wert
ſtaud ſich in die Kirche zur Meſſe zu begeben Pinto iſt be
ſchukdigt mehr als eine Million Francs auf die Seite geſchafft zu
haben Sein Name figurirte in letzter Zeit auch ſonſt vielfach in
den Zeitungen wegen eiuer ſehr aurüchigen Geſchichte in welcher

hohe Beamte des See h eine Rolle ſpielen
Wie dem Secolo aus Rom mitgetheilt wird hat die vom
Miniſterium eingeſetzte Unterſuchungs Kommiſſion in dieſer letzteren
Angelegenheit nunmehr feſtgeſtellt daß in die Verantwortlichkeit
für die vorgekommenen Ungeſetzlichkeiten ſich zwei hohe Beamte
des Finanzmiuiſteriums zu theilen haben Generaldirektor Caſto
rina und Centralinſpektor Gallina Beide haben der Firma
Pinto u Co 500000 Fr verfallene Stenerkaution für ein
geführten und nicht wieder ausgeführten Reis zurückerſtattet ob
gleich der damalige Finanzminiſter Colombo perſönlich entſchieden die
geſetzliche Unmöglichkeit der Rückzahlung erklärt hatte Was aber ſelbſt
dem Finanzminiſter nicht möglich war das gelang dem römiſchen
Journaliſten Chauvet Eigenthümer des Popolo Romano Für eine
geringe Proviſion von ca 11000 Fr bewog er einige Beamte des
Miniſterimms ohne Wiſſen des Miniſters die Rückzahlnng den
noch vorzunehmen Das war vor zwei Jahren Die Sache wäre
auch wohl nie in s Publikum gedrungen wenn nicht nachträglich
die Firma Pinto u Co dennvch den Konkurs angeſagt hätte und
der Konkursverwalter zwar nicht die fünfhunderttauſend Frankenwohl aber die Notiz über die als Proviſion an Chauvet veraus

gabten 11000 Fr vorgefunden hätte

Frankreich
Paris 3 September Jn dem dieſer Tage ſchon erwähnten

Berichte des Figaro über die Kaiſertage in Metz kommt
der Verfaſſer Berr zu folgender Beantwortung der Frage ob die
Verdeutſchung Lothringens Fortſchritte mache Es iſt unleugbar daß
durch die Gewohnheiten die Wünſche und die Inſtinkte überwuchert
worden und daß unter dem Gewicht der täglichen Nothwendig
keiten des Lebens denn ſeit 23 Jahren mußte man leben viele
Schmerzen eingeſchlummert ſind Man hat mit dem Proteſtiren
begonnen heute iſt man weiſer man hofft nur noch es iſt zu
befürchten daß man in zehn Jahren ſo weit ſein wird ſich höch
ſtens noch der Zeit zu erinnern wo man hoffte Vom Empfange
in Kurzel meint Berr Nach der Feierlichkeit hörte ich weder
einen Witz noch ein haßerfülltes Wort überall herrſchte Heiterkeit
und es ward mir vor Augen geführt daß die auweſenden Männer
ſchon deutſche Soldaten waren daß die kleinen Buben mit den
Reichsfähnchen und die Mädchen mit den Blumeuſträußen ihre
Kinder ſind daß ſie ſelbſt nur noch Kindererinnerungen an ihre
alte Heimath habeu die für ſie ſchon in weiter Ferue liegen durch
die Eindrücke von 23 Jahren und durch deutſche Gewohnheiten
verwiſcht ſind Dem Berichterſtatter des Matin erklärten
alte Metzer ſie ſeien organiſirt die Verſchmelzung mit Deutſchland werde ſich in langſlens 20 Jahren vollziehen Dank der

Geiſtlichkeit bewahrt der Kreis Metz den Gebrauch der franzöſiſchen
Sprache etwas länger aber überall erſcheinen ſchon die in deutſchen
Seminarien ansgebildeten Prieſter und bald wird die Geiſtlichkeit
ebenfalls germaniſirt ſein Bei dieſer Gelegenheit möge auch

Richard ließ Marietta los und ſah ihr dann in das
glückliche Geſicht

Weißt Du aber auch mein Kind begann er ernſter
daß Dein Lehrer Dich damit nun auch hinausgeſchlendert

hat in den großen Weltenkampf der anfängt die Herzenvon Tauſenden wild zu bewegen Von Rom aus enſen

ſie den Zankapfel und der rollt von geſchickten Häuden ge
zielt weit in die katholiſchen Lande Die Kirche ſpaltet ſich
in zwei feindliche Parteien es wird Haß und Zwietracht
ohne Ende geben und das Wort das der Mönch Bernuhard
einſt lehren wollte um deſſentwillen man ihn verbannte es
wird nun doch an die Reihe kommen Heiße Köpfe und freie
Geiſter werden laut reden unaufgefordert werden ſie alle
hervortreten Diejenigen welche nimmer dulden daß dem
aufgeklärten Menſcheugeiſt die größte Lüge des neunzehuten
Jahrhunderts aufgebürdet werden ſoll die Fabel welche
einen ſterblichen Menſchen zum Gott erhebt

Marietta legte ihre Wange auf des Vaters Hand
Aber wir kämpfen nicht mit Papa ſagte ſie Wir

erhalten uns den Frieden der in unſeren Herzen wohnt
halten feſt an unſerem Glauben daß wir ja doch Alle eines
Gottes Kinder ſind

Das Geſpräch der Beiden wurde jetzt unterbrochen Esklopfte an der Thür und Louiſe s Köhliches Geſicht lugte

durch die Spalte
Darf man ſtören fragte ſie

Marietta lief ihr entgegen und küßte ſie
Liebe beſte Louiſe ſagte ſie herzlich nicht wahr Du

biſt mir nicht böſe wenn ich mich ſo ſehr auf eine Reiſe
mit meinem Papa freue Da muß ich nun das liebe Heim
und Euch Jhr lieben treuen Menſchen verlaſſen Wie ſoll
ich Euch je genug dauken

Kleine Thörin ſchalt Louiſe wie kannſt Du Dir
ſolche Gedanken machen Nun ja daß ich Dich recht ungern
entbehre und ſehr vermiſſen werde ich muß es ja wohl ein
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Erwähnung geſchehen in dem ein Franzoſe der wegen eine
Patentes in Berlin weilte den Einrichtungen und Beamten d

1 0 Soptember

Reichs Patentamts die höchſten Lobſprüche zollt Der Vier
faſſer ſchließt Die erſte Empfindung welche ich bei meine
Ankunft in Berlin hatte war Eiferſucht auf die deutſch
Einrichtungen auf die Organiſation ihrer Eiſenbahnen ihrer Tel
graphen Zollämter ja der geſammten Verwaltung von welche
man ſ in Paris zumal wenn man genöthigt geweſen iſt Schritt
bei unſeren Behörden zu thun gar keine Vorſtellung machen kann
Als ich Deutſchland verließ war dieſes Gefühl der Eiferſucht ver
drängt durch das der Bewunderung ich füge hinzu daß wen
es uns anch nicht geſtattet iſt dieſes Volk und dieſes Land z
lieben es uns doch unmöglich iſt es nicht zu bewundern

Ueber achtzig Pariſer Zeitungen bildeten geſtern in Pari
einen Ansſchuß um die Leitung der Feſtlichkeiten für de
Beſuch der ruſſiſchen Manuſchaften in die Hand zu nehme

Schweden

Stockholm 8 September Dem Prinzen Friedri
Leopold von Preußen iſt vom Könige von Schweden un
Norwegen der Seraphinen Orden verliehen worden De
Prinz reiſt morgen der Großherzog von Weimar am Dienstq
nach Deutſchland zurück

Groſßbritannien
London 8 September Die Nachrichten aus dem Strik

gebiet lanten von Tag zu Tag bedenklicher und es gewinnt d
Anſchein als wären auch die aufgebotenen Truppen und Polize
macht nicht im Stande der Situation Herr zu werden S
fanden betſpielsweiſe geſtern in Featherſtone Unrnhen ſt
welche einen derartig bedrohlichen Charakter aunahmen daß die So
daten auf die Tumnultuguten zu ſchießen genöthigt waren Ag
derſelben wurden verwundet von denen einer bereits ſeinen Wunde
erlegen iſt Die Zahl der Tumnultuanten welche großen Schade
aurichteten wird auf 8000 geſchätzt Heute werden ernente Ah
ſammlungen der Unruheſtifter und weitere Krawalle befürchtet
Jn Birſtall zerſtörte hente Morgen ein r von ausſtändige
Grubenarbeitern die Bureaux der White VLee Gruben Die
hörden und Kavallerie ſind nach dem Schauplatze der Unruh
unterwegs wo eine große Erregung herrſcht

x Fohales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtan

Halle 9 September
An unſerer Univerfität ſtudirlen im vergangenen Somme

Semeſter 1893 mit Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulirten u
14 Hoſpitanten 241 Landwirthe von Beruf Davon gehörten an de
Königreich Preußen 129 Provinz Sachſen 31 Königreich Sachſen
Braunſchweig und Heſſen je 7 Baden und Mecklenburg Schwerin je
Anhalt und Hamburg je 3 Bayern und Lippe Detmold je 2 Bren
Mecklenburg Strelitz Oldenburg Sachſ Cob Gotha und SachſetMeiningen ſ 1 Rußland 31 Oeſterreich Ungarn 19 Niederlande u

Türkei 2 Belgien Bulgarien England Frankreich Rumänien u
Schweiz je 1 Aſien Japan 1

Alters und Jnvalidenrenten Jm Jahre 1891 gingen
dem Königlichen Landrathsamt des Saalkreiſes 312
träge auf Gewährung der Altersrente 11 auf Gewährung der J
validenrente ein zuerkannt wurde 258 Perſonen eine Altersrente
Geſammtbtrage von 33702 Mk eine r konnte noch n
zuerkannt werden da die geſetzliche Wartefriſt noch nicht abgelau
war Jm Jahre 1892 liefen 108 neue Anträge auf Feſtſetzung d
Altersrente 67 auf Feſtſetzung der Jnvalidenrente ein von den erſter
wurden 94 mit 11872 Mk 20 Pfg von den letzteren 26
2987 Mk 40 Pfg berückſichtigt Durch Tod von 82 Altersrente
Empfängern belief ſich der Geſammtbetrag der in den letzten Jahren a
gezahlten Renten ſtatt auf 48561 Mk 60 Pfg nur auf 44 157 Mk

Für die Einſtellung der Rekruten welche von jetzt ab d
Wochen früher erfolgt ſind nunmehr die Tage endgiltig dahin
ſtimmt worden daß die Einſtellung der Mannſchaften bei der Linie
Jnfanterie am 14 Oktober bei der Kavallerie am 5 Oktoh
und für das Winterhalbjahr des Trains am 2 November erfol
Bei der Garde werden die Rekruten bei der Jnfanterie am 17 Oktol
bei der Kavallerie am 4 Oktober und beim Train am 2 Novemt
eingeſtellt Bei der Linie erfolgt auch die Einſtellung der Rekruten
Jäger Feld und Fußartillerie und Pioniere am 14 Oktoh
Die Oekonomie Handwerker Rekruten treten
2 Oktober ein

Jm Walhallatheater ſind es foridauernd namentlich die w
lich großartigen Leiſtungen der Miniatur Akrobaten Charlie
Willy Manin o welche allabendlich vor vollbeſetztem Haufe ſtaune
Bewunderung und ſtürmiſchen Beifall erregen während der ausgezeich
Mimiker Carl e die virtuoſen excentriſchen Radfat
Arley und Dolley und vor Allem der originelle Wiener G ſan
humoriſt Joſef Modl für die Lachluſt faſt überreichlich ſorgen
An den beiden Markttagen findet um einem allſeitig geäußerten Wun
und Bedürfniß nachzukommen von 9 Uhr Vormittags ununterbroch
durch die treffliche Hauskapelle unter ihrem Dirigenten Hans Hö
Frei Concert ſtatt

geſtehen aber von ganzem Herzen gönue ich Dir doch d
herrlichen Genuß des Reiſenus und na vergeſſen dar
Du mir Bernau doch uicht ganz Du ſollſt immer wiſſ
daß in unſerem einfachen Hauſe ein Heim für Dich bleib

Treuherzig reichten die Drei ſich die Hände
Mariettas Geſichtchen glühte heiß Bernau vergeſſe

Was ſich an dieſen Namen knüpfte ſie vergaß es nimm
Am anderen Tage waren Willimar und ſeine Toch

reiſefertig und nahmen Abſchied von Rambows Es koſ
Marietta viele Thränen da ſie von den guten Menſch
ſcheiden ſollte und als der Wagen welcher ſie zur Stat
brachte jetzt am See vorbeifuhr mußte ſie mit Gewalt
Schluchzen an ſich halten Hinter dem grauen Reiſeſchl
aber rollten die Thränen noch eine ganze Weile fort
galten der Erinnerung an den Traum der erſten Liebe
m Ravchen von achtzehn Jahren hätte nicht eben ſol
gewein

2

Jm Salon der Gräfin Schlieben war eine kleine
ſellſchaft verſaumelt Die Balkonthüren des elegan
Raumes ſtauden weit offen ſodaß die warme Mailuft
gehindert einzog man aber auch den Blick genießen kon
über die geſchmackvoll arrangirten Topfgewächſe hinweg
die nenbelaubten Bäume des Stadtparkes

Die Gräfin hatte zu einem Diner geladen und esjuſt der Zeitpunkt da die Damen ſich u der Gräfin Sa

zurückzogen die Herren noch beim Wein und einer Cig
im Eßſaal weilten Melauie v Meppen gab mit vi
Fertigkeit einen Chopiu ſchen Walzer zum Beſten i
Mama die Frau v Meppen plauderte dazwiſchen durch
der Marcheſa Paoli und die Wirthin eine vortrefflich
ſehende Fünfzigerin ſpielte mit einem Schooßhünd
Melanie v Meppen ſpielte unaufgefordert noch ein na
neues Salonſtück und erhob ſich dann Anmuthig neigte
den Kopf bei dem Dauk den man ihr ſpeudete Fortſ f
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ConcordiaTheater Der geſtrige Abend lieferte wiederum
den Beweis daß unſer Publikum künſtleriſche Leiſtungen zu würdigen
verſteht denn in ähnlicher Weiſe wie Frl Jda Bauer gelegentlich
ihres Benefizes mit einem Regen von Blumen und Kränzen und mit
nicht enden wollendenm Jubel empfangen wurde ließ es ſich das
Publikum nicht nehmen auch Frl Mizi Watzke deren Benefiz geſtern
ſtattfand lebhafte Ovationen zu bereiten und ſie durch zahlreiche Blumen
und Kranzſpenden auszuzeichnen Frl Mizi Watzke die temperament
volle und drollige Soubrette des erſten Wiener Operetten
emſembles hat dieſe Kundgebungen im reichſten Maße verdient
und das nahezu ausverkaufte Haus war ein Zeugniß für die große
Beliebtheit deren ſie ſich beim Publikum erfrent Sie hatte ſich den

Armen Jonathan Operette in 83 Akten Muſik von Millöcker aus
geſucht und durch dieſe Wahl auch dem Publikum ein beneßicium
eine Wohlthat bereitet Der Arme Jonathan ſteht in Hinſicht
des Melodieenreichthums nicht auf der Höhe des Bettelſtudenten doch
haben einzelne ſeiner Weiſen wie z B das Lied Jch bin der arme
Jonathan und Willſt Du mein Liebſter ſein bereits die Popularität
errungen während andere ſich durch große Schönheit auszeichnen Das
Textbuch iſt beſſer als das des Bettelſtudenten doch fehlt uns hier
der Raum auf ſeinen Inhalt einzugehen Erwähnen wollen wir nur
daß ſeine Grundidee in dem Satze gipfelt daß Reichthum nicht glück
lich macht ſondern ehrliche Arbeit nur iſt im erſten Akte die
Nebeneinanderſtellung der beiden Selbſtmordkandidaten von denen
der erſte aus dem Leben ſcheiden will weil er zuviel der zweite weil
er nichts beſitzt Die Titelrolle fand in Herrn Wilhelm Bauer einen
vortrefflichen Darſteller Sowohl den armen Teufel des erſten als
auch den Nabob der beiden folgenden Akte charakteriſirte er auf das
Feinſte Auch in dem geſanglichen Theil ſeiner Rolle ſtand er völlig
auf der Höhe ſeiner Aufgabe Frl Mizi Watzke als Molly erntete
für ihre gelungene Leiſtung reichen Beifall der beſonders ſtark nach
ihrem Liede voila tout war und dem Duett von dem Ehe Orcheſter
in dem ſie in Herrn Bauer einen ausgezeichneten Partner fand Herr

ohann Siebert als Miſter Vandergold ſang und ſpielte nicht nur
ondern tanzte im letzten Akt auch vorzüglich beinahe beſſer als Frl

Roſa Heyny im erſten Akt deren recht gut gemeinte Ballet Einlage
gleichfalls lebhaften Beifall fand Frl Agnes Carlo als Harriet
wurde beſonders nach dem Vortrage ihres erſten Liedes Willſt Du
mein Liebſter ſein ausgezeichnet auch in dem weiteren Verlauf ihrer

rthie entwickelte ſie Gefühl und zu Herzen gehende Jnnigkeit Denpus eines Jmpreſario verkörperte Herr Alberty u das Ge

lungenſte Das Zuſammenſpiel war ein außerordentlich flottes und
eugie von ſorgfältigſter Vorbereitung Beſondere Anerkennung gebührtder Direktion für die glänzende den

Café Bauer Dem Jnhaber des bekannten von den Hallenſern
ſo gern frequentirten Café Bauer Herrn J Ott iſt es gelungen
von der Verwaltung des Kgl Hofbräuamts in München den Allein
ausſchank für Halle zu erlangen Von Mitte d Mts ab wird in
dem Etabliſſement das herrliche weltberühmte Münchener Hofbräu
zum Ausſchank kommen Trotz des höheren Bezugspreiſes ſoll das
Hofbräu zu dem für die anderen Münchener Biere üblichen Preiſe

10 25 Pfg ausgeſchänkt werden Wir ſind überzeugt daß dieſe
Acquiſition dem jederzeit freundlichen und rührigen Wirthe noch mehr
Gönner zuführen wird

Gewoerbegericht Wir machen die Intereſſenten auf die in
re Nummer Seite 15 enthaltene Bekanntmachung betreffend die

rgänzungswahl der Gewerbegerichts Beiſitzer hiermit
beſonders aufmerkſam

Die Ausſtellung von Tapeten Wandbekleidungs
ſtoffen 2e welche der Kunſtgewerbeverein Poſtſtraße 12 I und II
veranſtaltet hat wird morgen Sonntag Vormittag 11 Uhr eröffnet
und während der nächſten Wochen täglich von 5 Uhr Sonntags
und Mittwochs von 11 5 Uhr geöffnet ſein Eintritt 30 Pfg
Niemand der Empfindung dafür hat wie einflußreich die Wand
bekleidung für den Charakter und die Behaglichkeit unſerer Wohn
räume iſt möge einen Beſuch dieſer höchſt reichhaltigen Ausſtellung
verſäumen

Sturz vom Baume Geſtern Nachmittag ereignete ſich in der
benachbarten Haide ein bedauerlicher Unfall Der 12 Jahre alte
Sohn des Bergmanns Thielemann aus Cröllwitz hatte einen
Baum erſtiegen um trockenes Holz einzuſammeln, als er plötzlich in
Je eines Aſtbruches aus beträchtlicher Höhe herabſtürzte Da der

nabe ſchwer verletzt ſchien wurde er der hieſigen Klinik zugeführt
Bei der ärztlichen Unterſuchung fanden ſich außer unbedeutenden
Quetſchungen Brüche beider Vorderarme vor

Ermittelter Meſſerheld Als Thäter der dem Steinmetz
Aehle auf dem Rotzplatze zugefügten Stichverletzung iſt der Marktfremde
Georg zur Haft gebracht worden ebenſo wurden die betheiligten An
ſtifter Schätz Hofmann und Müller ſämmtlich Marktfremde inhaftirt
Aehle iſt noch beſinnungslos

Exploſion In der Wohnung des Schloſſers Wolfsſchlucht 24
explodirte geſtern Vormittag gegen 8 Uhr der Stubenofen mit ſolcher

raft daß die Fenſterſcheiben und mehrere in der Stube ſtehende
Gegenſtände zertrümmert wurden Der Ofen ſollte angeheizt werden
und war jedenfalls verſtopft

Einbruch Jn vergangener Nacht wurde ein Einbruchsdiebſtahl
in den Uhrmacherladen von G Geiſtſtraße 42 verübt Die Diebe
hatten in die Ladenfenſterſcheibe ein rundes Loch geſchnitten und aus

dem aufenſter goldene Trau und Siegelringe entwendet
dr Kleine Brände Geſtern Nachmittag gegen 8 Uhr war

Schülershof 22 in der Küche der 1 Etage beim Kaufmann durch
eine Spiritusmaſchine ein kleiner Brand entſtanden welcher durch die

r ſchnell gelöſcht wurde Der entſtandene Schaden iſt unbe
eutend Abends gegen 9 Uhr hat im Grundſtück Thüringerſtraße 20

in der Stärkefabrik von E ein Schornſteinbrand ſtattgefunden welcher
gleichfalls ſchnell unterdrückt werden konnte

Aus dem Vereinsleben
m Kommunaler Verein Süd und Weſt Die Monatsver

ſammlung beſchäftigte ſich mit der Frage der Regulirung der Gerber
ſaale Allſeitig ward anerkannt daß zur Beſeitigung der unbeſtritten
vorhandenen Uebelſtände durchgreifende Maßnahmen getroffen werden
müßten und der Koſtenpunkt erſt in zweiter Linie in Betracht zu ziehen
ſei Man empfahl den dem Bezirk angehörenden Stadtverordneten
darauf zu achten ob Herr Stadtbaurath Genzmer beim Entwurf der
Regulirungsprojekte das große Kanalprojekt welches in abſehbarer Zeit
ausgeführt werden müßte genügend berückſichtigt habe Jm Einzelnen
waren die Meinungen ſehr getheilt Einerſeits fand das vom Magiſtrat
zur Ausführung empfohlene Projekt II Ueberwölbung mit theil
weiſer Verlegung des Bettes entſchiedene und eifrige Vertretung
anderſeits bekämpfte man mit gleicher Entſchiedenheit dieſes Projekt
und wollte nur Projekt I Reinigung und Pflaſterung der Sohle
als richtig anerkennen Die Befürworter des Projektes II haben neben
der Beſſerung der ſanitären Verhältniſſe beſonders die Herſtellung guter
Verkehrsverhältniſſe im Auge

Der Stenographen Verein nach Stolze beſchloß in ſeiner
letzten Sitzung veranlaßt durch verſchiedene Anfragen einen öffentlichen
Unterrichts abſchnitt und zwar für Damen und Herren zu ver
anſtalten Der Unterricht beginnt für die Damen am nächſten Don
nerſtag für die Herren am Freitag im Vereinslokale Freybergbräu

kleine Märkerſtraße Der Unterricht auf die Dauer von etwa 13
tunden berechnet wird von einem bewährten Mitgliede des Vereins

ertheilt Am 17 d Sonntag wird der Verein in Gemeinſchaft
m demjenigen zu Merſeburg einen Ausflug nach Döllnitz unter
nehmen

Aus der Umgebung
Ywintſchöna 8 September Berufung Herr Lehrer

Teichmann hier iſt von der Königlichen Regierung zu Merſeburg
erſten Lehrer und Kantor nach Reideburg berufen wordenDie Schulſtelle zu Zwintſchöna wird am 1 Oktober er frei ebenſo

die Lehrerſtelle zu Bruckdorf am 1 November er

Regenmämtel
Grosse wahl bekannt billigste festo Preise

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
t Alberſtedt 8 September Verunglückt Geſtern Abend

kam auf dem Nachhauſewege der Dienſtknecht Kunze aus Zitgen
dorf beim Paſſiren einer Goſſe ſo unglücklich zu Falle daß er einen
Beinbruch erlitt Der Verunglückte mußte nach der Klinik in Halle
transportirt werden

Ziegelrode 8 September Vergiftung von Pferden Hier
hat ein Knecht des Amtmanns Stape 6 Pferde vergiftet indemer ihnen Gift fütterte welches zur Vertilgung der h gerlinge und

Würmer verwendet werden ſollte 3 der werthvollen Thiere ſind
bereits verendet

Weißenfels 8 September Ein Tauſend Mark Be
lohnung ſetzt die hieſige Polizeiverwaltung Namens der Beſitzer
der Nagelfabrik Karl Nolle und der Papierfabrik Gebr
Dietrich hier aus auf Ermittelung des bezw der Urheber der in
den genannten Fabriken am 19 bezw Auguſt entſtandenenFeuersbrünſte Es beſteht die Vermuthung paß in beiden Fällen

vorſätzliche Brandſtiftung vorliegt
Naumburg 8 September Gedenktag Am heutigenTage ſind 28 Jahre verfloſſen ſeit der damalige b der 2 reitenden

Batterie des rn e e Nr 4 Herr Hauptmann Mann
bei der Exploſion der Citadelle von Laon ſeinen Tod fand Er war
kommandiert die in der Citadelle vorhandenen 25 Geſchütze abzunehmen
ev unbrauchbar zu machen Von der Batterie waren bei der Exploſion
mit in der Citadelle Lieutenant Köhne Vize Wachtmeiſter Köhl
mann beide wurden verwundet und außerdem ein Obergefreiter
und ein Trompeter

Pforta 8 September n re Beider geſtern erfolgten mündlichen Prüfung an der Landesſchule beſtanden
folgende drei 3 glinge Hugo Bachmann aus Erfurt Ernſt Mar
ſchall aus Leipzig Friedrich v Soppe aus ren

Stapelburg 8 September Selbſtmord Am Montag
Abend hat ſich ein hier in Quartier liegender Musketier von der
5 Kompagnie des 27 Regiments mit ſeinem Dienſtgewehr erſchoſſen
Furcht vor Strafe ſoll das Motiv zu der unſeligen That geweſen ſein
Ruchloſe Buben ſollen den Unglücklichen betrunken gemacht und ihm
dann das Seitengewehr abgenommen und die Uniformknöpfe abge
ſchnitten haben

Delitzſch 8 September Scheiden aus dem Amte Der
bekannte Führer der Konſervativen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
Herr v Rauchhaupt wird ſein Amt als Landrath im Kreiſe
Delitzſch am 1 Oktober niederlegen

Mühlhauſen 8 September Von einem ſchweren Un
glück iſt der 13 jährige Schulknabe Karl Franke betroffen worden
Als der Knabe ſeinen Drachen welcher auf einem Baume hängen
blieb wieder herunterholen wollte fiel er ſo unglücklich vom Baume
daß er bewußtlos liegen blieb Der arme Junge hat beide Arme ge
brochen und außerdem innere Verletzungen davongetragen

Wittenberg 8 September Millionenerbſchaft Jn
Sachen der in letzter Zeit mehrfach erwähnten Millionenhinterlaſſen
ſchaft eines gewiſſen Kunze in Wien iſt auf ein von Magdeburg aus
an das kaiſerliche Konſulat in Wien gerichtetes Schreiben folgende
Antwort eingegangen Jch eröffne Jhnen hierdurch daß die in ver
ſchiedenen deutſchen Blättern bezüglich des mit Hinterlaſſung von
mehreren Millionen Gulden in Wien verſtorbenen Siegelmarken Er
zeugers Karl Rudolf Kunze in Umlauf geſetzten Gerüchte vollſtändigne ſind und daß ſeinerzeit wohl die Einberufung der Ver
la enſchaftsgläubiger keineswegs aber ein Erbenaufruf ſtattge
funden hat

Defſan 8 September Beſtätigung Leichenfund
Der Herzog hat die Wahl des Stadtraths Schulz hierſelbſt zum
Bürgermeiſter der Stadt Cöthen auf die geſetzliche Amtsdauer von12 Jahren beſtätigt Jn der Mulde bei Raguhn hat man endlich

den Leichnam des Arbeiters Tennert aus Jeßnitz gefunden welcher
als Arbeiter der Biermann ſchen Fabrik im Januar beim Eiſen ver
unglückte und ertrank

Standesamt Halle
Eheſchließungen

8 September Der Reſtaurateur Julius Baumgart und Anna Barthold
Blücherſtraße 6 und Am Kirchthor 26 Der Drehorgelſpieler Gottlieb

beamte Alfred Theinert und Luiſe Schurig Kl Brauhausgaſſe 7 und Wörm
litzerſtraße 16

Geboren
8 September Dem Bahnarbeiter Paul Knauer ein S Richard Paul

Willy Lindenſtraße 72 Dem Schneidermeiſter Karl Heſſe ein S Karl
Heinrich Erdmann 2 Dem Schneider Friedrich Borne
mann ein S Johannes Friedrich Woldemar Alexander Mühlberg 12
Dem Reſtaurateur Hermann Kohl ein S Friedrich Hugo Wörmlitzerſtraße 99

Dem Handarbeiter Karl Weißbeck ein S Karl Auguſt Willy Geiſt
ſtraße 20 Dem Bahnarbeiter Auguſt Volkmer eine T m v Bertha
Magdeburgerſtraße 50 Dem Schloſſer Robert Döbel ein S Otto Karl

eor ſrat 3 Dem geprüften Lokomotivheizer Hermann Körner ein S
alther Albert Streiberſtraße 11 Dem Kaufmann Feodor Winkler eine

T Jda Elſa r Streiberſtraße 17 Dem Buchhalter OskarGrunert ein S Oskar Emil Pfännerhöhe 45 Dem Handarbeiter Heinrich
Müller eine T Thereſe Bertha Margarethe Streiberſtraße 16 Dem
Portier Löffelholz ein S Wilhelm Friedenſtraße 1 Dem Kauf
mann Richard v Zittwitz ein S Paul Ewald Karl Richard Friedrichs

V Dem Magiſtratsboten Friedrich Mielke eine T Anna Elſe Heinrich

Geſtorben
8 September Des BahnJnvalid Albert r S Albert 1 Marien

ſtraße 17 Der Geſchirrführer Karl Löwe 21 Diakoniſſenhaüs Des
Geſchirrführer Hermann Franke S todtgeb Forſterſtraße 18 Des Uhr
macher Rudolf Gröſt S Rudolf 2 Diaköniſſenhaus Des Maurer
Karl Kühne T Klara 9 Beeſenerſtraße 18 Des Schloſſer Hermann
Seeliger S todtgeb Kl Schloßgaſſe 7 Des Handarbeiter Wilhelm
Kerzel T Anna I Schloſſerſtraße 4 Der Oberſteuer Reviſor Julius

iedrich Catel 65 Magdeburgerſtraße 39 Der Handarbeiter Balzer
chmiady 29 Tholuckſträße 2 Der Polizei Sekretär und Rendant der

Quartieramtskaſſe Louis la 69 ansfelderſtraße 44 Der
Arbeiter Franz Steinecke 56 Siechen Anſtalt

Telegramme und letzte Naghriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 9 September 11 Uhr 20 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Gnadengeſuch
des Herausgebers der antiſemitiſchen Nenen Deutſch Ztg
Dr Bauer welcher wegen Beleidigung des Gerichtshofes und
des Staatsanwalts in Cleve zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt
worden war iſt vom Könige abſchlägig beſchieden worden auch
bezüglich der Umwandlung der Freiheitsſtrafe in Geldſtrafe

H Berlin 9 September 10 Uhr 27 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Den Morgenblättern
wird übereinſtimmend beſtätigt daß von einer Verſtärkung und
Erweiterung der parlamentariſchen Strafgewalt von
welcher die Blätter zu berichten wußten um ſo weniger die
Rede ſein kann als der Bundesrath ſich weder früher noch jetzt
mit der Angelegenheit beſchäftigt hat Der Geſetzentwurf über
den Schutz der Waarenbezeichnung wird in nächſter Seſſion
dem Reichstage wieder vorgelegt werden da allſeitig der Wunſch
laut wurde der Entwurf möge bald zur Erledigung kommen
Von offiziöſer Seite wird darauf hingewieſen daß der bekannte
Profeſſor Reuleanx der auf der Weltausſtellung in Chicago
wie erinnerlich die Leiſtungen der amerikaniſchen Mechaniker denen
der deutſchen voranſtellte keinerlei offizielle Stellung in Chicago

h

Neuheiten
der

Saison

rZug und Karoline Eichenberg Weingärten 38 Je Verſicherungs
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einnimmt und ſeine Aenßernugen daher lediglich die Bedeutung

einer privaten perſönlichen Meinung haben
Berlin 9 September 11 Uhr 27 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Reichshaus
halts Etat wird dem Reichstage Mitte November vorgelegt
werden es wird an ſeiner Fertigſtellung im Reichsſchatzamt eifrig
gearbeitet

Straßburg i 9 September 11 Uhr 22 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer

iſt mittelſt Sonderzuges um 9 Uhr 55 Minuten auf dem Bahn
hof Neudorf eingetroffen begrüßt vom Statthalter Fürſten
Hohenlohe Der Kaiſer ſtieg zu Pferde und ritt begleitet von der
Generalität und den höheren Offizieren direkt zum Polygon wo
die Truppen in Parade aufgeſtellt waren Die Parade iſt glänzend
verlaufen Eine große Menſchenmenge wohute dem militäriſchen
Schauſpiele bei

A Metz 9 September 8 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten General v Los
Kommandirender des 8 Armeekorps wurde geſtern nach Schluß
der Manbver zum Geueraloberſten ernannt

Bergarbeiter Aufſtand
P London 9 September 9 Uhr 11 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Von Stunde zu
Stunde treffen Nachrichten ans dem Strikegebiete ein welche ſehr

bedenklich lauten und große Erregung in der Bevölkerung hervor
rufen Jn Pontrefact in den Kohlengruben Lord Markhams
legten die Arbeiter an drei Stellen Feuer an welches ſich
ſchnell verbreitete Als die Truppen die Excedenten auseinander
treiben wollten wurden ſie mit einem Steinhagel überſchüttet Bei
dem darauf erfolgenden Angriff gab es eine große Anzahl ſchwerer

Verwundungen unter den Arbeitern Jn Cheſville plünderten
die Ausſtändigen mehrere Werke ſteckten die Gebäude in Brand
und bombardirten die aurückende Polizei mit Steinen wodurch
mehrere Beamte ſchwer verletzt wurden

P London 9 September 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die blutigen Zu
ſammenſtöße zwiſchen den ausſtändigen Kohlenarbeitern und dem
Militär nehmen einen ſehr bedrohlichen Charakter an Die Aus
ſtändigen vernichten die Ernte demoliren die Trinkhänſer und
Kaufläden und fallen in die Bureaux der Kohlenuiederlagen ein
Die Behörden ſind der Uebermacht nicht gewachſen und verlangen
je tauſend Mann Truppenverſtärkungen in den bedrohten Revieren

Die Lage iſt kritiſcher als zur Zeit des Höhepunkts des Aus
ſtandes Bei den Zuſammenſtößen hat es viele Verwundungen
auf beiden Seiten gegeben

P London 9 September 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Homerulebill
welche in verfloſſener Woche vom Unterhauſe in dritter Leſung und
daun vom Oberhauſe in erſter Leſung angenommen wurde iſt von
Letzterem in zweiter Leſung mit 419 gegen 41 Stimmen verworfen
worden

P London 9 September 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Bezug auf den
hier eingetroffenen Brief über die Beſtätigung der Todesnachricht
Emin Paſcha s theilt der Standard mit der Brief ſei vom
27 Februar er datirt unter den Mitaliedern der Expedition be
ſteht kein Zweifel vom Tode Emin s

Zur Cholera Gefahr
Hamburg 8 September Der am 5 d M von Rotterdam

hier angekommene engliſche Dampfer Gallina hatte 6 unter ver
dächtigen Erſcheinungen Erkrankte an Bord die in das Krankenhaus
geſchafft wurden Bei einem derſelben hat die ärztliche Unterſuchung
Cholera ergeben Die übrige Mannſchaft iſt in den Räumen der

Concordia in Quarantäne untergebracht Das Schiff wird desinfizirt
St Goar 8 September Die Frau eines Schiffskapitäns

un heute hier ankam iſt unter choleraverdächtigen Erſcheinungen
geſtorben

Solingen 8 September Jn Papiermühle iſt heute der dritte
Todesfall eingetreten indem auch das Kind des Arbeiters Wippershaus
geſtorben iſt Neue Erkrankungen ſind nicht vorgekommen

Madrid 7 September Hier geht das Gerücht in Bar
bacharro bei Bilbao ſeien einige verdächtige Erkrankungen vor
gekommen

O Belgrad 9 September 9 Uhr 42 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die türkiſche Regierung ſperrte
die ganze Grenze gegen Serbien Alle Reiſende müſſen zur
Quarantäne

Marktbericht
Sonnabend den 9 September

Eier pro Mandel 0,90 1,05 Mk gen 5 Liter 0,75 1,00 Mi
Butter pro Pfund 1,35 1,40 Sellerie pro Mandel 1,50
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,30 firſiche pro Mandel 0,60 1,00
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,50 eintrauben p Pfund 0,40 0,60
wiebeln pro 5 Liter 0,60 Birnen pro Schock 0,30 0,50
urken pro Schock 1,00 1,20 Aepfel pro Mandel 0,20 0,40

Schnittbohnen 5 Liter 0,60 0,75 Pflaumen pro Liter 0,10 0,13
Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 re p 5 Liter 1,50 1,60
Kohlrabi pro Mandel 0,30 ale lebend pro Pfd 1,50
Wirſingkohl p Mandel 1,50 2,90 lebend pro Pfd 0,80 1,00
Weißkohl pro Mandel 1,50 1,75 arpfen lebend p Pfd 0,90
Rothkohl pro Mandel 1,00 1,50 Barben leb pro Pfund 0,45 v
Senfgurken dopp Mdl 0,70 0,80 Weißfiſche leb p Pfd 0,18 0,20

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Seefiſchen beſetzt

Vorausſichtliches Wetter am 10 u 11 September
Bei wechſelndem zeitweiſe friſchem Winde vorwiegend

trübes kühleres Wetter mit Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 9 September Halle unterhalb 1,52
Trotha 1,08 8 September Calbe Oberpegel 1,14 Unter
pegel 0,38 Dresden 1,73 Magdeburg 0,85

Photographie Mäller Pilgram

Specialität Vergrössevungen
Vogelfreunde kauft nur Schiffers Vogelfutter es iſt das beſte

und billigſte
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Jacket aus prima Seiden Plüsch mit seid Futter
Mk 23

Halle Saale

Wanda
Jacket aus prima Diagonal
Cheviot mit Pelz Garnitur

Mk 13
ans 6s0häftshaus

2 u 3 Marktplatz 2 u

Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachsen
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h 66Mercedes
Jacket aus schwerem Winterstotf
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Mk 50
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Jacket aus schwerem rein woll Fantasiestoff
Mk 15

Halle Saale

Jm Rathskeller Neubau
einziges Speeial TDtablissement am PIatze für

Damen und Kinder Confection
Neuheiten der Winter Saison 1I893
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Herbstmantel mit abnehmbarer langer
Pelerine

Mk 10

e r r

S
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C FPigenes grosses Atelier im Hause 9

NMeta
Cape aus schwerem reinwoll

Fantasiestoff mit reicher Garnirung
M k 13

Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

99 ola
Abend Mantel mit Steppfutter und

Pelzgarnirung
von 66 Mk an

reHedwig
Herbstpaletot mit reicher

Garnirung

Mk S 50

Tadelloser Sitz Unübertroffene Auswahl von der einfachsten bis zur hochapartesten Art Nur solide Qualitäten

Kerbstmantel mit abnehmbarer
kurzer Pelorine
Mk
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